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Die Bürgermeisterin 
 

STADT FRECHEN

 
Bekanntmachung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2020 
 
1. Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020 

 
Die Prüfung des Jahresabschlusses der Stadt Frechen zum 31. Dezember 2020 wurde 
gemäß § 103 Abs. 1 GO NRW durch das Rechnungsprüfungsamt der Stadt Frechen 
durchgeführt. Dieses hat zum Abschluss der Prüfung am 24.02.2023 einen 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat den Prüfbericht vom 24.02.2023 des unabhängigen 
Abschlussprüfers (Wirtschaftsprüfungsgesellschaft BDO AG) über die Prüfung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichtes der Stadt Frechen zum 31.12.2020 beraten, 
übernimmt ihn als eigenen Prüfbericht und erteilt einen uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk auf Grundlage des Bestätigungsvermerks der Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft BDO AG. 
 
Daraufhin hat der Rat der Stadt Frechen in seiner Sitzung vom 21.03.2023 folgende 
Beschlüsse gefasst: 

 
1. Der Rat stellt den vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüften Jahresabschluss der 

Stadt Frechen zum 31.12.2020 gemäß § 96 Absatz 1 GO NRW (mit einer Bilanzsumme 
von 487.791.558,88 € und einem Jahresfehlbetrag von 3.172.854,66 €) fest. 

 
2. Der Rat beschließt den Jahresfehlbetrag in Höhe von 3.172.854,66 € der Allgemeinen 

Rücklage zu entnehmen. Der Betrag der Allgemeinen Rücklage zum 01.01.2021 
verringert sich damit von 209.704.547,25 € auf 206.531.692,59 €. 

 
3. Der Rat erteilt der amtierenden Bürgermeisterin Stupp gemäß § 96 Absatz 1 GO NRW 

für den Jahresabschluss zum 31.12.2020, unter Einbeziehung seines Beschlusses vom 
23.08.2022 zum Prüfbericht des Prüfungsamtes und des Rechnungs-
prüfungsausschusses für das Haushaltsjahr 2020, die Entlastung. 

 
 
2. Bekanntmachung 

 
Die vorstehenden Beschlüsse sowie der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020 werden 
hiermit öffentlich bekannt gemacht.  
 
Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020 mit seinen Anlagen und der Lagebericht zum 
31. Dezember 2020 sind gemäß § 96 Abs. 3 GO NRW bis zur Feststellung des folgenden 
Jahresabschlusses im Rathaus, Johann-Schmitz-Platz 1-3, 50226 Frechen, 4. 
Obergeschoss, Zimmer 402, zu den allgemeinen Öffnungszeiten sowie im Internet 
einsehbar. 
 
Frechen, den 19.04.2023 
 

 
Susanne Stupp 
Bürgermeisterin 













Bekanntmachung der Stadt Frechen 
 
 

Auflage der Vorschlagsliste für 
Schöffen für die Wahlperiode 2024 bis 2028 

 
 
Der Rat der Stadt Frechen hat in seiner Sitzung am 21.03.2023 die Vorschlagsliste für 
die Schöffenwahl für die Wahlperiode 2024 bis 2028 aufgestellt. 
 
Die Vorschlagsliste liegt in der Zeit vom 08. bis 12. Mai 2023 
 
Montag und Dienstag 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Donnerstag 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
 
an der Information im Foyer des Rathauses der Stadt Frechen sowie 
 
Montag bis Mittwoch 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr  
Donnerstag 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr  
Freitag 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
 
in Zimmer 428 des Rathauses der Stadt Frechen zu jedermanns Einsicht offen. 
 
Gegen die Vorschlagsliste kann bis zum 19. Mai 2023 schriftlich oder zu Protokoll (in 
Zimmer 428 des Rathauses) mit der Begründung Einspruch erhoben werden, dass in 
die Vorschlagsliste Personen aufgenommen worden sind, die nach 
§§ 31 und 32 Gerichtsverfassungsgesetz nicht aufgenommen werden durften oder 
nach §§ 33 und 34 Gerichtsverfassungsgesetz nicht aufgenommen werden sollten. 
 
 
Frechen, 25.04.2023  
 

 
 
Susanne Stupp 
Bürgermeisterin   
 



Bekanntmachung der Stadt Frechen 
 
 

Auflage der Vorschlagsliste für 
Jugendschöffen für die Wahlperiode 2024 bis 2028 

 
 
Der Jugendhilfeausschuss der Stadt Frechen hat in seiner Sitzung am 19.04.2023 die 
Vorschlagsliste der Stadt Frechen für die Jugendschöffenwahl in den 
Schöffengerichten Amtsgerichts Kerpen und die Jugendkammer des Landgerichts 
Köln für die Wahlperiode 2024 bis 2028 aufgestellt. 
 
Die Vorschlagsliste liegt in der Zeit vom 08. bis 12. Mai 2023 
 
Montag und Dienstag 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Donnerstag 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
 
an der Information im Foyer des Rathauses der Stadt Frechen sowie 
 
Montag bis Mittwoch 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
Donnerstag 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
 
in Zimmer 26 des alten Rathauses der Stadt Frechen zu jedermanns Einsicht offen. 
 
Gegen die Vorschlagsliste kann bis zum 19. Mai 2023 schriftlich oder zu Protokoll (in 
Zimmer 26 des alten Rathauses) mit der Begründung Einspruch erhoben werden, dass 
in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen worden sind, die nach 
§§ 31 und 32 Gerichtsverfassungsgesetz nicht aufgenommen werden durften oder 
nach §§ 33 und 34 Gerichtsverfassungsgesetz nicht aufgenommen werden sollten. 
 
 
Frechen, 28.04.2023  
 

 
 
Susanne Stupp 
Bürgermeisterin   
 


